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Entsetzung von Seite 1.) 

Kritik II der Rede Gent-de ist jeyt 
am Ver-stummen. 

Its Berlin: Der Protest, der sich in 

gewissen nun-konservativen Kreisen 
gege- die M geltend machte, die 
der Botschaft-er James W. Gerard 
kürzlich bei dem von der Ätna-inmi- 
schen Handelsksnmek zu seinen Eh- 
ren veranstalteten Bankett hielt. hat 
sich als Sturm im Thseekessel erwie- 
sen. Die Blätter, die versuchten, die 
Bemerkung des Botschaftekö, daß die 
Beziehungen zwischen den Ver. Staa- 
ten nnd Deutschland nie herzlicher ge- 
wesen seien als fest, und daß sie herz- 
lich bleiben würden, so lange Beth- 
mannsHollIveg, Dr. Zimmermann- 
Dindmburg usw. am Ruder seien- 
als eine Einmischung in die inneren 
Angelegenheiten Deutschlands hinzu- 
stellen, haben mit ihren Bemühungen 
kein Glück gehabt Jn den ins-Umir- 
ten Kreisen lacht man über die Idee- 
daß die Ver. Staaten Krieg gegen 
Deutschland führen würden, falls die 
genannten Beamten nnd Offizieke 
ihrer Stellungen enthoben werden 
sollten, nnd mehr noch über die Be- 
hauptung, daß der amerikanische Bat- 
schastek auf zu vertrautem Fuße mit 
der deutschen Regierung stehe. 

Enten- stellt Griechenland neues 

Wie-tue 

Aufs dem Piräus: Die Gesandten 
bet Ententemächte in Athen haben 
vor einigen Tagen der griechischen 
Regierung ein neues Ulttmqtum 
überreicht. Die Entente verlangt die 
Mlifimng des griechischen Hee- 
res, die Auslieferung aLer Gefchswg 
Muengewchre web Munitionsi 
vorräthe die Entwuffnnng aller Ci- 
,biliften, die Befreiung aIIer verhafte- 
ten W des Esttemiers Ve- 

nizebö und die öffentliche Salutis 
rung der Flaggen Englands, Frank- 
reichs- Rnßlanbg und Italiens auf 
einem freien Piave in Athen Aus 

M wird berichtet, die griechifche 
Frage bZrch drastifche Schritte end 

gültig zu lösen. Es wird angedeutet- 
daß die sofortige Befetzung von Athen 
und die Enithtenung des Königs 
Konstantin erfolgen wird. wenn der 

Herrscher das ihm gestellte Ultimas 
tum zurück-wish 
Die Sozialisten öffnen Alliitteu 

die Auge-. 
Aus Berlin: Das Jnteknatjonalc 

Sozialistischc Comite hat ein Mani- 
sest an die arbeitenden Klassen der 
krieasühkenden Länder erlassen, in 
welchem ev heißt: »Der Verräther 
Briand versucht das französische Volk 
mit Phrasen des Hasses und der Jn- 
samie zu täuschen. Frankreich ver- 

blutet sich als Opfer der Eittcnte und 
ist verlarvt Lloyd Geme, der aller- 
schtinmeste Demagoge des Jahrhun- 
derts, behauptet lügnersseh, dass Eng- 
land für die Befreiung der unter- 
drückten Nationen kämpfe. Haben er 

nnd seine Genossen vergessen. daß 
England und Frankreich durch ibre 
Diplomotie und ihre gemeinsame 
Kriegspolitik an Russland qekettet 
sind? Haben sie vergessen von wel- 
chen Motiven die brittsche Politik im 
Orient in Mesopofamim Und in 
Kleinafirn geleitet wurde?« 

Wie die Zucht-site arbeitet-. 

:’!u-Ts Bari-J: Tag- Ecntml Eomitc 
der französischen Zchiffsejaisnthitmcr 
beschluß nor einigen Lage-h die Auf- 
uwrkfauskrit ch· Regierung mai iu- 

Gcfahr zu lenken, du- dmsch siuis zkcr 
schwinden der Dandvlemnrinc herauf 
beschworen wird, wenn die Regie- 
kungstoetsften nich-s isn Stande sind. 

»pxoxnm-3chjffc zu baut-It Das Co 
mite mit-H daraus hin-, daß letzte Wos 
che 59 Handels-schiffe darunter 20 

-frm«izösisclux von Tauchbooten versenkt 
wurden. nnd daß diese Schiffe nicht 
Ifim Ausland ersetzt werden können, 
da ein allgemeines Verbot gegen die 
Wraqnna der Eigenthümerichaft 
von Schiffen besteht Die einzige 
Imedur sei W M sich die Re- 
Iierungswctsicn dem Bau von Hau- 
delsschiffen widmemc 

Wo TsW Bring-i Brit-I- 
W — 

M einer Neide-as feilen dem- 

AU- vcm einem deutschen Fracht- 
W ipr Was geschliffene-l 

disk-W Musik-M ge- 

—- Paul Frauen weilt gegenwär-! 
tig im stäle Theil von Califotij 
nie-n Er schickte uns eine Nummer 
der dmtfchiamekikauifchen Zeitung? 
»Geknmnia« von Jagd Angelg, worinf 
wir eine Vorlage vor dem Stadtrath 
von Los Angeles finden, welche je-« 
denfalls bezwecken MI. Californien 

Tvon der Prohibitign fern zu halten- 
IES betrifft die Einrichtung des deut- 

schen Wirthschastswesens, wie es be- 
reits in Santa Barbara zum Gesetz 

Ierhoben wurde. Es heißt da: 

) Sauen-Verbot 
Diese Frage gelangte heute Vor-» 

Iniittag vor den Stadtrath. Noch dem 
»Musik: einer in Santa BarbakaJ 

jdurchgesührten Ordinanz, im Sinnes 
weicher die dortigen Saloons stimmt-- 
lich geschlossen wurden. beantragte 
Rechtsanwalt H S. McCallum heute 
in einer Eingabe an den Stadttatb 
die Schließung sämmtlicher Salt-ones 
im Stedtgebiet, jedoch mit der Modisj 

;fikation, daß es den Weins und Spi-? 
;ritnosenhiindlekn sowie den Reste-us 
jrants nnd Cases auch weiterhin er-« 
ilaubi sein soll, alkoholhaltige Geträn- 
te zu verkaufen. Die Petition, welche; 

Hauch gleichzeitig das bereits erwähnte 
Amendement enthält, daß der Ver- 

strieb geistiger Getränke über 21 

Prozent Anohot enthaltene-, eben- 

falls verboten werde, bildete den gan: 
zen Vormittag den Gegenstand erregi 
tet Betathungen McCallnm betonte 
noch zum Schlusse seiner Petition- 
daß er dieselbe nicht im Namen oder 

Austrage von Prohibitionisten vor- 

legte. sondern daß dieselbe einzig und 
allein die Salt-ans als für das gesell- 
schaftliche und Familienleben schäd- 
lich betrachte. 

» 
Der Stadtkath überwies schließlich 

ldie Eingabe dem öffentlichen Wohl- 
sabrtsscotnite zwecks Studium und 

"Berichterstatnmg. s 

—- Bischsof J. Duffy von Kern-new 
befand sich vor einigen Tagen in det« 
Stadt, um sich hier nach einer passen- 
den Residenz umzusehm Wie ver-’ 
lautet, soll ihm die Schwynn’iche Res 
fidenz am Lincoln Pay nnd Foca- 
niore am meisten angesvrochen haben- 
da dieselbe alle Farilitäten fiir seine 
Zwecke zu vereinigen scheint. Es 
hieß, daß dieselbe von Lloyd Thurm-» 
fon käuflich erworben worden fei, doch 
;veriautet auch wieder, daß in dieser. 
zHinsichi noch nichts Definitives be- 

schlossen wurde-. Wenn der Osten der 
HDiözeie dessen Oberhaupt er ist, nach 
Ihier verlegt wird, auch bald eine Ka- 
"thedrale hier entstehen wird sowie ein 

kconvent mit Waisenbaus, und die 

Kosten hierfür würden dann durch 
kkotale Contributionen usw. aufge- 
Ebracht werden. Daß-dies auch weitere 
iVertheile für Grund Island in jeder 
jBeziehung zur Folge haben würde- 

fbedatf keiner Erwähnung 

I, —- Etfahrung ist ein Thurm, auf. 
Jwelchem aber schon meist die seies- 

jahendglocke des Lebens geläutet wird.j. 

Ums- die Rissen us Fee-kreis- 
Inder zurick nach Russland sc- 

sudt wurde-. 

Durch eine rnssifche sozialistiiche 
Zeitung ist nun in Erfahrung ge-» 
bracht worden, warum die mit to viel 
Enthusiasmus in Frankreich empfan- 
genen russischen Soldaten wieder zu- 
rück nach Russland erpedsrt morden 
sind. Es gab sofort Neibereien mit 
den Franzosen, io daß matt die Ruf- 
ien ifolircn mußte Trunkenheit iu- 
1oie Meiste-sei war an der Tagesord- 
nung. Einmal inenterte ein ganzes 
Bataillon und erichoß feinen Kom- 
mandeur. Die rnfsiiche Knute mach- 
tc die Mehrzahl derselben wieder 
zahm und die Hauptmeuterer wurden 
theilweise erschaffen, theilweise in 
Kettin in die fibiriichen Bergwekke 
gesandt· 
Die csseusive der Rissen ift tin se- 

hst-Its ; 

Aus Berlin: Tic letzte Woche von 
den Rassen zwischen dem Rigacr 
Mecrvufcn und der Straße nach Mi- 
tau auf einer Front von ungefähr 
190 Kilometer begonncne Offensive 
ist bereits wieder zusammengeht-ex 
chen. Die Angriffe des Feindes blei- 
ben völlig"erfolglos. Das ganze Re- 
sultat der zwccklofcn Anftkcugtmgm 
des Feindes find dichte Haufen vor-« 
russtfchen Todten, welche das Eis vor 

den deutschen Stellungen bedecken.. 
Offenbar erwarteten die Rassen selbst 
nick- M sie im Stande fein würden» 
die deutschen Truppen entlang der 
Ostsee zutückzutreibem denn zur 
Dukchbkcchuug der seit mehr aliet 
Keim Jahre stark Meinst-est Wiss-s Gesungen waren die Streitktäste,I 
III-it besten sie die Offxufive ver-such I 
Eida, viel zu W I 

Beim-es Los-les. ? 
; —- E nil Heime von Senat-. Reh-. 
Ebeffndet sich bei feinen Eltern Herrn 
und Frau Henry Henne an westl. 
-Jol)nstraße, zu Besuch- 
3 —- Am 10. Februar findet ein Ei- 

vildicnswrüfung für Applikantcn als 

«Vahn-Poftclerks statt. Näher-es hier- 
über ist von Oilfspostmristet A. J. 

Baume-m zu erfahren. 
—- Frau Lydia A. Vokn eine Jn- 

Eiassin des hiesigen Soldatenheims 

sidie aber in Afhtand, Neb. starb, und 

zwar im Alter von 76 Jahren. wurde 

auf dem hiesigen Soldatenfriedhof 
sbeetdigt 

—- Das hiesige MichelsonsTheater 
Hist von F. M. Mitchell, Geschäftsleiter 
der »Mitchell Players Stock Co.« 
.anf fünf Jahre gepachtet worden- 
zinit dein Privilegium die Pochtzeit 
Haus zehn Jahre ausdehnen zu dürfen- 

z —- Im St Franciss ssospital starb 
iain Montag der aus Julesvurg, Co- 

;lorodo, aebiirtige J. N. Meyers im 

zAlter von 67 Jahren an einein Herz- 
:leiden. Der Verstorbene wurde vor 

Zocht Togen im kritischen Zustande im 

Hospital eingelieserL 
—an San Tiego, Cal» verschied 

während eines Besuches bei ihrer 
Tochter Frau Eliiobetli Fon, eine 
Tlongjährige Bewohnerin von St. Li- 
jborv, im Alter von 80 Jahren Sie 
,hatte sich vor ungefähr drei Monaten 
svon St. Libory nach Calisornien be- 

geben. Die Leiche wurde nach hier 
—iiberfiihrt und in St Liborv beerdigt 
T 

—- Jener Roland Barbee der auf 
jder Lawson Form bei Oakland lecke 
EWoche den Hilsssheriff Gillosvy nie- 
Ida-schoß und schwer verwandt-te io 
Idaß er noch nicht außer Lebensgesahr 
sist ist der Sohn von J. F Barbee. 
idser an 9. Straße in Grund Island 
hast-ne M sen-n warte von dem 

kverwundeten cilsssheriif durch einen 

zSehsß das Bei-n gebrochen- 
E —- Jn Shelton ist Frau Anna 

sont-on die Gattin des dortigen 
TPostineisters. ini Alter von 64 Jah- 
«ren an den Folgen eines Schnee-An- 
-falles gestorben Sie wohnte in Bus- 
:falo Connty über vierzig Jahre nnd 
Icialt dieserhalb als eine der ältesten 
eAnsiedlerinnen des Mantos Das 
Begräbnisz fand von der katholischen 
IUirche in Svelton aus statt. 

—- Der ols Jngrnieur ini Kessel- 
nans des Soldatenheims beschäftigte 
W. C. Hauen wollte am Sonntag 

lniittelst einer Sönre einen der Kessel 
Treinigen Die Druckluftröhre an der 

Flasche wollte nicht arbeiten und er 

versuchteinit dein Mund das Hinder- 
Zniß herauszusougen Plötzlich schoß 
die Säure in seinen Mund nnd ver- 

brannte denselben in schlimmer 
;Wcsse. 
! —- Das hiesige Former Bnilding 
an 4 Straße, das als Logirhaus 
gilt, wurde dieser Tage mit einer 

singen. Razzia beglückt und als Ue 

kinltat derselben wurden sieben Män- 
Fner nnd drei Frauen in polizeilichen 
zGewahtiani gebracht Obgleich man 

Eseitm der Polizei ziemlich sicher ist, 
idaß Schuldbeweiie vorliegen, ist man 

dennoch nicht im Stande, W Be- 
weise vorzubringen, doch find dir&#39;an 
Männlein und Weiblein unter Bürg- 
schaft gestellt worden. 

— Die bisherige Grund Island- 
Mnsiktapelle wurde dieser Tage neu 

organifirt und wird nun in Zukunft 
unter dein Namen ,,Tl)ird City Mu- 
nicipal Band« bekannt sein. Die 
aktiven Mitglieder der Kapelle find: 
G. L. Hart-ibid Rapellmeisterz Frank 
Anse, R. Harriion Dick Braie, Jul- 
Reeie, P. J. Rose, R. Hart-ihm 
Frank Brase, Emil Sandch Carl 
Sinickrehni, H. A. Bartling, L. J. 
Holliday, F. A. Hainnam R. C- 
Schnly« Ferdinand Seel-chin, Dick 
Linderkamp, F. W MTCÆIT J- 
Aibtecht, G. L. Melng Henry San- 
ders, F. W. Schutz Henrn Falldorf, 
O. Torheit, Fried Hart-ihm- Dan 
Sunders nnd Herin. Schlishting 

—- Wie an&#39;s Central City berichtet 
wird, trug sich vor einigen Tayen in 
Silver Creet eine Stechassaire zu, bei 
metcher jener Hur-n -Shanke, welchen 
wir noch von der Affaire Prince in 
Erinnerung haben, sowie dessen 
Schanbvärter B. Bands von dem 
dortigen Fuhrmann A. Haue-Links 

iolge eines Streites, anläßlich des 
sen Shanks und Band sich auf Haus- 
tins stürzten, von Lentercm vermes- 
.sett wurden, Shanks leicht und Bond 
Hin schwer durch einen Schnitt über 
den Untetleib, daß man um sein Le- 
ben fürchtete Die letzten Berichte 

Tagen aber-daß er die Krisis über 

iftanden dat. Bau-Uns sitt derzeit 
im Seid-Müh unter der Anklageei 
ines Messexangrisss mit der W zu 
Itökteth 

!—thtJoeIDeae-nhotst6mit 
Hihkcm kreisen Seh-M mä- St. 
ELouis begeben, timbessen Füße durch 
seine okthopädiiche Behandlung zu kn- 

zkiren 
— Das hiesige Polizei-Departe- 

Ement ifp nun im Besiye eines Mater-E 
Zzweikades und Gefeyübertretern oder 

FAutomobilkasetn dürfte man jeyt et- 
noas schneller auf den Pelz kommen 
können. 

—- sz hiesigen St. FrancissHofpis 
tat wurde am Montag ein Neger aus 

Silvek Ekeet eingeliefert, welcher als 
blinder Passagier von einem Zuge 
abspringen wollte, dabei aber unter· 
den Zug gerieth und ihm ein Bein 

vollständig abgefahren wurde. 
—- Zwischen hier und Wood Nivser 

hatten B. MeNafterg von Alda und 
R. Vetnakd aus der Nähe von Alda 
vor einigen Tagen das Mathem-, daß 
ihr Ante-mobil, über welches sie die 

zKonttolle verloren, sich überschlag. 
Eaber auch sofort wieder »an die Bei- 
Tne&#39;· kam. wobei Beide verletzt wur- 

-den. McMasters brach das Handge- 
ilenk und Bernakd erhielt verschiedene 
iCoutusioaem Das Automobil wur- 

«de nur schwach beschädigt 
L —- Jn einer kärglichen Versamm- 
«ling der Aktionäre der Bkown Fruit 
Co. wurde E. L. Browm der bisheri- 

,qe Geichiiftsleiter. zum Präsidenten 
iermählt an Stelle von Herrn Glovekz 
äc. P. Was-net von Deadwkwd wurde 
Vier-Präsident L. M. Dunlap Sekte- 

Tiär Schatzmeistcr und K. Bkown so- 
zwie F. W. Asipton erwählte man zu 

Direktoren Der Geschäftsgang wäh- 
Zrend des Jahres war ein guter, und 

Ezes besteht die Absicht während dieser 
zSaiion ein eigenes Gefchäftsgebäude 
Izu errichten. 

Liedern-us Sitze-Im made Im 

? nstsifst 

Am Dienstung mpäde nach der Ge 
zssangptobe die jäer Wahl der 

Säikgerleftton vorgenommen Geo. 
sHendey Vorsitzenden Thus-. Heusini 
Zack. Vier-Präsident; Oswald Le- 
Tichjnsktx Sekretär und Schamneifter. 
Es wurde beschlossen,. am 28. Ja- 
nuar eine qefellige Mem-unterhal- 

·t1mg obzuhalteu. Programm folgt 
in nächster Nummer 

TLiedetknsz Kisten-Abend nd Tanz. 

Die Mitglieder dcä »Lieberkrcmz« 
sind für Donnerstag, yet- 1d. Januar, 

»zum Kartenspiel und Tanz eingela- 
den. Das Kartenspiel beginnt pünkt- 

;lich ein Viertel nach s Uhr. Später 
TTauz im Ruban 

Du cuiitr. 

Barte-both Ihrem-. 
E Am Donnerstag Abend-, den t. Fe- 
·bruar, kommt im Bartenbachi Theater 
»Ihr Gar-den as Alle-If sur Aussüh 
rang. Die Gesellschaft besteht aus 

über 50 Leuten und die Darstellung 
soll eine prächtige sein 
I 

I — Am sieissten geht es da zu, wo 

man die meisten Verbeugungen 
machi. 

Psliitichef m cis-ts- Mhstkt 

Polizeiches Heulen von Chicago ist 
vor einigen Tagen verhastet worden 
wegen angebliche-r Annahme von 

Gelder-n iibelbeküchtigier Häuser und 
Spielnöllm Seine Bürgschafi wur- 
de aus 81M),000 sestgesech ist aber 
später herabgesetzt worden. An seine 
Eielle ist von Bürgermeister Thompi 
son der bisherige Hilfsposizeichef 
Zchiittler gesetzt worden, ein gemis- 
iennaiier Beamter deutscher Abstam- 
mung, der von der Pike ans gedient 
hat. 

— 

EIEEEEEIE Sag 

.,Deulst1j-lekciåas« 
Unser-en Lesen zur nochmalige- 

Kenutuiß, daß wir die Ase-tut fis 
die beste illustriert Zeitschrift it Ast- 
eikth »Deuffch-Anmita«, beste-, ad 
die Zeitschrift us Ltgkt hie-. Die 
Krieg-bildet nd Beschreib-Ists in 
diesem Wochenhlatt find hichft inter- 
essant nnd sm- besieu Quelle-. 

Aboauemeatshettng 75c fis drei 

sznatr. 3250 per Jahr-. Ein-l- 
HUIunmm 5e. 

Beste-klungen werden entgegen se- 
nommeu in der 

Anzeigepklekolcl Pub. co- 
109 Hist set-pl sttssr. 

use-it- sank- ki- die im 
schen Miit-ists 

! umck dieses Devise ist ein Ausruf 

tvon hervorragenden Deutschen in 
New York erlassen worden. 

Z Durch dku furchtbaren Krieg. dek 

janch Deutschlands Volk so schwer 
;beimsucht, werden Tausende und 

sAvertausende von Kindern ihrer Er- 

jnähker beraubt Wenn auch der 
Staat Alles thut, ivao er irgendwie 

zzu thun vermaa, so ist bei den unge- 
heuren Anforderungen, die an ihn 
gestellt werden. private Hilfe von al- 
len Seiten dringend nöthig. Laut 
Beschluß der Aktionäre der Als-zeiget- 
Hekold Publisbing Co. ist das Direk- 
tokium beauftragt worden« eine 
Sammelliste zu eröffnen und allwö- 

»chentlich zu auittiren, um dieselben 
an das Vankhaus Kiiauth, Nachod Z: 
Kulme in New York zu über-senden- 
Helft den unschuldigen Kindeknl Auch 
die kleinste Gabe ist willkommen 

Arbeitet in Freundeskreisen für den 

lauten Zweck! 
! Für den deutschen Witwen und 

iWaisen Fond in Zehn-r Nummer be- 
«tichtei -——— 8105.90. 
L Seit letzter Woche binzugckommcnt 
I Jaspct Eggcrs, 85.00. 

Leim Kommst-, But-fett 81.00. 

? Zeitgefuässe Warnung. 

i, Herr Dr. Michaelie, der deutsche 

illnterstaatssekretiir des Innern, 
warnt m einem Artikel das deutsche 
;,Volk daß mit der Wiederkehr des 

IFkiedens noch keine sofortige Lesung 
ider Rahrmiagsraqe eintritt »Wir 
müssen aus eine lange Zeit vielleicht 
zans viele Jahre, eine weitere Be- 

sschkönlnng des Vetbraicches’und Rai 
tionenzumessung in«Hinsicht aus die 

wichtigsten Wiigsinittel erwar- 

ten", sagte der Beamte. WDeutsch 
land wird indes kommenden Frie- 
dens-fahren sich sast ausschließlich aus 
solche Nahrungsmittel beschränken- 

Iivelche im Inland gewachsen sind. 
»Der Tonnengekzalt wird sehr klein 
Fsein, und die Verrinqerung der Bör- 
senrate wird ebenfalls Deutschland 
izwingem so wenig ali- möglich einzu- ! 

7sülzren. Also muß man selbst nachl 
dein Frieden den Riemen enger 
schnallen und wir müssen uns auch in 

fZukunft einer strengen Sparsamkeit 
z befleißigen. 

Danks-gnug. 

Auen Freunden und Nachbarn, die 
während der Krankheit sowie beim 

Tod und Begräbnis unserer geliebte-n 
Gattin. Tochter und Schwester so 
«viele Beweise der Sympathie und 

jzheilnahnie bezeugiem serner für 
äden schönen Vlumenschninck am Sar- 
sge und die erhebenden Tenstworte von 

Pasior Lipe Und nicht zum Wenig- 
isten Frau Roeser sowie Fel. Menck 
für ihren erhebenden Gesang, brin- 
gen wir hiermit unseren innigsten 

Dank zum Ausdruck. 
i Offic- M, 

Willst-I Messe-, 
us Itsilir. 

W 
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Partie No. l 

T«’LEIF;1;,"?2T:M77’F’FI 33.95 
Partie No. 2 

D"LLT»ILHI"I222MF’7’FT«J 84·95 
Partie- No Z- 

Dmnen sund Mädchen- 
ants. jeyt ...... ss«95 

Partie No. 4 

Damens und Mädc1)cusants, wer-Eh 
820.00, 82250 und 825.00, 
jetzt nur ...... zum halben Brei-. 

Pariie No. 5 

Damens und Mädchen Pliifchs und J wollen«-« Lamm- 
Coat9. jcyt nur .813.7s 

Partie Ro. 6 

iä 
Z 
: Z 

Alle unfru- fcsinjtcn Bolivjo. wollrnc 
Vclmm Broadclotl), Wurle Ve- 
lour de Nord nnd Anton Zool 
CnntLy jetzt zu 

33Æ Rabatt 
q(-7«««VG 

h« 
sALT s 

«««·«LAN8TEX«" 

Grund Island Fremont 

— R. Elsas-u ein bekannter Far- 
mer in der Nähe von Pl)itippes, hat 
Im Alter von 79 Jahren das seitlis 
chc gesegnet 

—- FrL MargaretiPeters bat im 
AdvokatcusVurcau von Bcnj J. 
Cunninglmm eine Stellung als Ste- 

;nogmphistin meet-sitt 

Sie wade- seltes fehlgehen-, wenn 

iSic Ausbrüchc im Gesicht oder am 

kKökpek einem unnatürlichen Zustand 
Ides Blutes zuschreibt-m und Sie ge- 

)hea stets sicher-, wenn Sicz ohne Zeit- 
Hvetluft ein gutes Blutteinigungsmits 
Jul, wie es ForniU Alpenkräuter ist- 
)gebkauchkn. Frau Maria Kunz von 

IEolifoknim Mo» besaß diese Vorsicht 
spnd wurde entsprechend belohnt Sie 
Iebtest-h »Es sind jeyt drei Jahre 
W 

kllctx seit scks zuei- erstcn Male stosswe- 
Alucnkrdnlcr grlsrumlitc full hatte 
däe Rose im Nesan und lm auch an 

llnverdaulichlclt, full alslskauchte nur 

vier Flascllrn des »in-muntele um ge- 
lleilt zu werden« nnd bin, Gott sei 
Dank, seither immer gesund gewesen 
Wenn ich die ersten Anzeichen einer 
Ertällunq bemerken nelunc ich sofort 
etliche Dosen Alpenkräntcr nnd es 
hilft mit jedesmal.« 
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Ktöuletheilnnltcls sowie andere wis- 
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werden aus Wunsch kostenskei sage- 
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Fahtney ä Sons To« 19425 Sp- 
Hoqnc Ave» Chicagæ Jll. 
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